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Kanada beteiligt sich an VN-Friedenstruppe
im Libanon

Auenminister Don Jamieson gab arn 13. April vor
dem Stândiqen AusschuIB fiir Auswrtige Angelegenhel-
ten und Verteidigung fol gen de Erklârung ab:

Ende der vergangenen Woche erhielt der Premier-
minis ter einen dringenderi Telefonanruf vom General-
sekretâr der Vereinten Nationen mit der Bitte, da$
Kanada ein Fernmelde-Kontingent an die UNO-Ord-
nungstruppe im Libanon (UNIFIL) entsende.

Nach reif licher tJberlegung durch die Regierung
telefonierte der Premierminister amn Dienstag, dem
11. April,mit Herrn Dr. Waldheim und teilte ihm un-
sere Entscheidung mit, semner Bitte nachzukommen,
sobald gewisse Bedingungen geklâirt seien.

Nachrichtennetz

Gesteru flog icli zu Cespriichen'mit Untergeneral-
sekretâr Brian Urquhart und anderen VN-Beamten
nach New York, um die gegenwârtige Lage und die Er-
folgschancen der UNIFIL zu beurte ilen und zu er-
fahren, welche Aufgaben Kanada zufallen wiirden.
Aufgrund dieser Besprechungen ist die Regierung
überzeugt, da8 wir diese Âufgaben Ubernehmen k6n-
nen und vollen. Wir beabsichtigen, für die UNIFIL
ein âhnliches Nachrichtennetz herzustellen, vie
vir es schon bei anderen VN-Kornmandos im Mittieren
Osten, bei der UNEF und UNDOF, unterhalten. Da vir
in diesem Raum bereits tber Nachrichtennetze ver-
filgen, besitzen wir einerseits die personellen und
materiellen fflglichkeiten vie auch die n85tige Er-
fahrung und sind andererseits in der Lage, mit we-
figer Personal auszukouunen ais sonst erforderlich
wâre.

Unser Standpunkt var seit Aufsteiiung der UNIFIL
stets kiar und konsequent. Zunâchst setzten wir 35
Mann unserer bereits in jenexu Raum befindlichen
Truppe ein, um die Ankunf t und Statiou'ierung der
VN-Verbânde vorzubereiten. Wir erklârten uns be-
reit, eine Bitte um Beteiligung an der UNIFIL wohi-
wollend zu prilfen, sofern vir üiber das erforderli-
che Personal und Gerât verftigen und die Vorausset-
zungen ftir einen erfoigreichen Einsatz bestehen.


